
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SCHULSPORT AKTUELL 
 

Frühjahr 2015 

 

Editorial 
 
 

…Dr. Marcel Huber, 
dem neuen Kultusstaats-sekretär. Mehr… 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

die Bundeswettbewerbe JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA und JUGEND TRAINIERT FÜR PARALYMPICS 
stellen für viele Nachwuchstalente ein attraktives Wettkampfangebot und eine zusätzliche Motivation auf dem 
Weg in den Leistungssport dar. Neben dem leistungs- und  auf Kreis- oder Stadtebene breitensportlichen Aspekt 
steht die wichtige pädagogische Bedeutung der Schulsportwettbewerbe im Vordergrund, auf die Kultusstaats-
sekretär Georg Eisenreich beim Winter-Bundesfinale 2015 in Nesselwang vor mehr als 600 Sporttalenten hinge-
wiesen hat:  

„Den Schülerinnen und Schülern werden sozusagen nebenbei – ohne erhobenen Zeigefinger – Leistungsbereit-
schaft, Einsatzwille und Fairness vermittelt. Eigenschaften, die für die Persönlichkeitsentwicklung junger Men-
schen wichtig sind.“ Mehr dazu auf Seite 2. 

Inhalte:  
 JTFO-/JTFP-Bundesfinale in Nesselwang: Olympisches Flair, optimale Bedingungen und gro-
ße Begeisterung  Die bayerischen Teilnehmer am JTFO-/JTFP-Bundesfinale (Frühjahr)                 
 Schulsportehrung am 16. April 2015 im Kaisersaal der Residenz München  Bayerischer 
Lehrermarathon am 18. Juli 2015 in Oberschleißheim  Sportabzeichen-Schulwettbewerb             
 Bundesjugendspiele mit neuer Internetseite  Landesfinaltermine ab April 2015  Lehrgangs-
tipp: Rhythm is it – einfache Tanzkombinationen kreativ gestalten  Staatliche Lehrerfortbildung: 
Lehrgangsangebote im 2. Halbjahr  Gut informiert in den Sommer: Radsport in der Schule | 
Sportklettern im Schulsport  Alpinsymposium 2015: Sportklettern und künstliche Kletteranlagen 
 Sport nach 1: Gerätebezuschussung für SAG-Neugründungen  Schulabschluss und dann? 
Freiwilligendienste im Sport 

 



 JTFO-/JTFP-Bundesfinale in Nessel-
wang: Olympisches Flair, optimale 
Bedingungen & große Begeisterung  
 

Über 600 Schülerinnen und Schüler aus 15 

Bundesländern traten in den Wintersport-

disziplinen Ski alpin, Skilanglauf und 

Skisprung gegeneinander an. 
 

Olympisches Flair, optimale Bedingungen  
und die tolle Stimmung in Nesselwang haben 
die jungen Sporttalente aus dem ganzen 
Bundesgebiet, ihre betreuenden Lehrkräfte, 
die Zuschauer und Offiziellen des Winterfina-
les begeistert. Nach sechs Jahren machte 
das Bundesfinale wieder in Bayern Station. 
Die Deutsche Schulsportstiftung als Veran-
stalter, das Ausrichterland Bayern unter der 
Leitung der OK-Chefin MRin Heidi Repser 
vom Bayerischen Staatsministerium für Bil-
dung und Kultus, Wissenschaft und Kunst, 
sowie die Gastgeber, die Marktgemeinde und 
der Skiklub Nesselwang im Allgäu zusammen 
mit dem SC Füssen haben für beste Bedin-
gungen gesorgt. Die Schirmherrschaft für das 
Bundesfinale in Nesselwang hatte der 
Staatsminister für Bildung und Kultus, Wis-
senschaft und Kunst des Landes Bayern, Dr. 
Ludwig Spaenle, übernommen. Eröffnet wur-
de das Bundesfinale mit einem Fackelzug 
durch die Marktgemeinde und einem Begrü-
ßungsabend in der Alpspitzhalle, der vom 
Gastgeberland Bayern „zünftig“ gestaltet und 
von Erika Schwitulla, Dienststellenleiterin der 
Bayerischen Landesstelle, moderiert wurde. 
Kultusstaatssekretär Georg Eisenreich be-
grüßte mit dem 1. Bürgermeister Franz Erhart 
und der Olympia-Silbermedaillengewinnerin 
im Skilanglauf, Katrin Zeller, die Gäste aus 
dem ganzen Bundesgebiet. Zum typisch bay-
erischen Warm-up gehörten Alphornbläser, 
Gaißlschnöllar sowie Plattl- und Bankeltänze 
des Trachtenvereins Alpspitzler, die dem ge-
samten Publikum auch gleich einen Crash-
kurs im Plattln gaben. 
 
Der Startschuss für das allererste JUGEND 
TRAINIERT FÜR OLYMPIA-Winterfinale fiel 
vor 40 Jahren in Ruhpolding. Seitdem hat das 
Bundesfinale eine fulminante Entwicklung 
genommen und ist seit einigen Jahren zu ei-
ner reinen Wintersportveranstaltung mit den 
drei Disziplinen Ski alpin, Skilanglauf und 
Skisprung geworden.  
 
 

 
Das Schulsport- und Nachwuchskonzept des 
Deutschen Ski-Verbandes „Auf die Plätze fer-
tig Ski!“ ist fester Bestandteil und die dazuge-
hörigen Wettkampfinhalte wie zum Beispiel 
der Techniksprint mit Koordinationselementen 
im Skilanglauf und der Vielseitigkeitslauf im 
Ski alpin werden erfolgreich umgesetzt. Zu 
den Höhepunkten der diesjährigen Veranstal-
tung gehörte auch der am Abend auf einer 
beleuchteten Piste ausgetragene Parallelsla-
lom-Teamwettbewerb. Die spannenden Duel-
le und die gleichzeitig stattfindende Après-
Ski-Party des Hauptsponsors Deutsche Bahn 
haben am Ende des ersten Wettkampftages 
für gute Stimmung und große Begeisterung 
bei den Läufern und Zuschauern gesorgt. 
 

Im Skilanglauf kämpften insgesamt 78 
Schulmannschaften aus 15 Bundesländern in 
fünf Wettkampfklassen um die Medaillen. Am 
ersten Wettkampftag waren beim Technik-
sprint nicht nur Schnelligkeit, sondern zwi-
schen den Slalomstangen und Schlupftoren, 
auf der Tretorgel oder beim Skating ohne 
Stöcke auch eine sehr gute Technik und Ko-
ordination gefragt.  Bei den abschließenden 
Staffelwettbewerben kam der Teamgeist dann 
noch einmal besonders zum Tragen. 
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Nach zwei Pilotveranstaltungen in den Jahren 
2010 und 2011 ist es gelungen, die Wettbe-
werbe von JUGEND TRAINIERT FÜR 
PARALYMPICS und JUGEND TRAINIERT 
FÜR OLYMPIA unter dem Dach der Deut-
schen Schulsportstiftung zusammenzuführen. 
Durch die gemeinsame Ausrichtung der Bun-
desfinalveranstaltungen zeigt der Sport ein-
mal mehr, wie man den Inklusionsgedanken 
leben und dem Ziel einer inklusiven Gesell-
schaft näher kommen kann. In Bayern wurden 
die paralympischen Wettbewerbe zum ersten 
Mal erfolgreich in das Winterfinale integriert. 
„Wenn man gesehen hat, was die Kinder mit 
Behinderung beim Winterfinale auf der Loipe 
geleistet und mit welcher Freude und Begeis-
terung sie die Herausforderungen gemeistert 
haben, ist es mehr als wünschenswert, dass 
sich im nächsten Jahr weitere Förderschulen 
an den JTFP-Wettbewerben beteiligen“, so 
Lars Pickardt, Vorsitzender der Deutschen 
Behindertensportjugend. Als bayerischer Ver-
treter im Skilanglauf (Förderschwerpunkt 
Geistige Entwicklung) war die Franziskus-
von-Assisi-Schule Au am Inn am Start, die 
ihren Vorjahrestitel erfolgreich verteidigen 
konnte und sich nach 2014 über den zweiten 
Bundessieg freute. 
 
Beim Skispringen auf der Schülerschanze in 
Füssen stellten die jüngsten JTFO-
Teilnehmer mit Sprüngen im perfekten V-Stil, 
mit Telemark-Landung und Weiten zwischen 
17 und 20 m ihr Können und ihr Talent unter 
Beweis.  
 

Bei der Abschlussfeier, die von der Deut-
schen Olympischen Akademie gestaltet wur-
de, ehrten DOSB-Präsident Alfons Hörmann, 
der dreifache Biathlon-Olympiasieger Michael 
Greis und Kultusstaatssekretär Georg Eisen-
reich die Siegermannschaften. 
 

 „Ich bin stolz, dass ich neun bayerischen 
Schulmannschaften die Medaillen und Pokale 
überreichen durfte. JUGEND TRAINIERT 
FÜR OLYMPIA hat in den 46 Jahren seines 
Bestehens nichts von seiner Attraktivität ein-
gebüßt. Pro Schuljahr nehmen bundesweit  
ca. 800.000 Schüler/innen in 19 verschiede-
nen Sportarten an den Wettkämpfen teil. 
Ich freue mich besonders darüber, dass im 
Sinne der Inklusion Jugendliche mit und ohne 
Behinderung im Rahmen des Bundesfinales 
zeitgleich um die Medaillen gekämpft haben“, 
so der Staatssekretär im Interview.  
 

 
 
Auch diese Bundesfinalveranstaltung war 
wieder ein Beleg für die gute sportliche 
Nachwuchsarbeit in den Schulen in Zusam-
menarbeit mit den kooperierenden Sportver-
einen, Landes- und Dachverbänden. Ein be-
sonderer Dank gilt allen Lehrkräften, die die 
Schulmannschaften bei den Wettkämpfen 
betreuen sowie den Trainern/innen in den 
Sportvereinen. 

Die Ergebnisse der bayerischen Mannschaften: 
 
Ski alpin (Mädchen – Wettkampfklasse IV) 
1. Platz: Gymnasium Tegernsee 
3. Platz: Staatliche Realschule Sonthofen 

Ski alpin (Jungen – Wettkampfklasse IV) 
1. Platz: Werdenfels-Gymnasium Garmisch-
Partenkirchen 
2. Platz: Gertrud-von-le-Fort-Gymnasium Oberstdorf 
3. Platz: Gymnasium Hohenschwangau 

Skilanglauf (Mädchen – Wettkampfklasse III) 
3. Platz: Gertrud-von-le-Fort-Gymnasium Oberstdorf 
7. Platz: Gymnasium Untergriesbach 

Skilanglauf (Jungen – Wettkampfklasse III) 
5. Platz: CJD Christophorusschulen Berchtesgaden 
8. Platz: Achental-Realschule Marquartstein 

Skilanglauf (Mixed – Wettkampfklasse IV) 
1. Platz: Chiemgau-Gymnasium Traunstein 
6. Platz: Mittelschule Oberstdorf 

Skilanglauf JTFP (Mixed – Förderschwerpunkt Geistige 
Entwicklung) 
1. Platz: Franziskus-von-Assisi-Schule Au am Inn 

Skisprung 
3. Platz: Regionalteam Bayern Region IV/V 
10. Platz: Regionalteam Bayern III 

Alle Ergebnisse des JTFO-/JTFP-Winterfinales gibt 
es unter www.jtfo.de und www.jtfp.de  
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Vom 5. bis 9. Mai 2015 findet das Frühjahrs-
finale von JUGEND TRAINIERT FÜR 
OLYMPIA / JUGEND TRAINIERT FÜR 
PARALYMPICS in Berlin statt.  
Wir gratulieren folgenden Schulmannschaften 
zum Landessieg und wünschen erfolgreiche 
und verletzungsfreie Wettkämpfe sowie einen 
erlebnisreichen Aufenthalt in der Hauptstadt: 
 

Badminton:  
Städtische Bertolt-Brecht-Schule Nürnberg 
(Gymnasium) (WK II mixed),  
Gymnasium Geretsried (WK III mixed) 
Basketball:  
Clavius-Gymnasium Bamberg  (M III),  
Nymphenburger Gymnasium München (J III), 
Dientzenhofer-Gymnasium Bamberg   (J II),  
Deutschhaus-Gymnasium Würzburg (M II) 
Gerätturnen:  
Gymnasium Veitshöchheim (M III),  
Lise-Meitner Gymnasium Unterhaching (M IV 
und J IV) 
Handball:  
Dietrich-Bonhoeffer-Gym. Oberasbach (M II), 
Armin-Knab-Gymnasium Kitzingen (M III), 
Hermann-Staudinger-Gym. Erlenbach (J II), 
Max-Born-Gymnasium Germering (J III) 
Tischtennis:   
Gymnasium Bad Aibling (J II), Carl-Friedrich-
Gauß-Gymnasium Schwandorf (M II),  
Gymnasium Neutraubling (J III),  
Ringeisen-Gymnasium Ursberg (M III) 
Volleyball:   
Ignaz-Taschner-Gymnasium Dachau (J III), 
Theresien-Gymnasium Ansbach (M III),  
Marien-Gymnasium Kaufbeuren (M II),  
Landschulheim Kempfenhausen Berg (J II) 
Goalball (JTFP):  
Bildungszentrum für Blinde und Sehbe-
hinderte Nürnberg 
Rollstuhlbasketball (JTFP): 
Pater-Rupert-Mayer-Zentrum Regensburg 
 

Bewegte Bilder und Impressionen vom JTFO-/ 
JTFP-Bundesfinale gibt es unter:  
www.hauptstadtsport.tv/jtfo 
 

 
 
 
Im Rahmen einer Festveranstaltung im Kai-
sersaal der Residenz München wird Georg 
Eisenreich, Staatssekretär im Bayerischen 
Staatsministerium für Bildung und Kultus, 
Wissenschaft und Kunst am 16. April 2015 
insgesamt 27 Schulmannschaften aus ganz 
Bayern ehren, die im vergangenen Schuljahr 
2013/2014 in einem der folgenden Schul-
sportwettbewerbe über die bayerische Lan-
desgrenze hinaus erfolgreich waren: Schul-
weltmeisterschaft der Internationalen Schul-
sport-Föderation, JUGEND TRAINIERT FÜR 
OLYMPIA, JUGEND TRAINIERT FÜR 
PARALYMPICS, Rhein-Main-Donau-
Schulcup und DFB-Schulcup. Die musikali-
sche Umrahmung und die tänzerischen Dar-
bietungen zwischen den Ehrungen kommen 
in diesem Jahr vom Karl-Theodor-von-
Dalberg Gymnasium Aschaffenburg. 
 
Folgende Schulmannschaften werden geehrt: 
 
���� 3. Platz ISF Schul-WM: 
St.‐Irmengard‐Gymn. Garmisch‐Partenkirchen, 
Ski alpin Kategorie 2 Mädchen 
Werdenfels-Gymnasium Garmisch‐Partenkirchen,  
Ski alpin Kategorie 2 Jungen 

 

���� JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA: 
3. Bundessieger 
Bertolt‐Brecht‐Schule Nürnberg,  
Schwimmen WK IV Jungen 
 

���� JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA / 
JUGEND TRAINIERT FÜR PARALYMPICS: 
2. Bundessieger 
Gertrud‐von‐le‐Fort‐Gymnasium Oberstdorf,  
Skilanglauf WK III Mädchen 
Achental-Realschule Marquartstein,  
Skilanglauf WK IV mixed 
Gymnasium Geretsried, Badminton WK III mixed 
Dientzenhofer-Gymnasium Bamberg, Basketball 
WK III Jungen 
Gymnasium Bad Aibling, Tischtennis  
WK II Jungen 
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld, Tischtennis 
WK III Mädchen 
Edith-Stein-Schule Unterschleißheim, Goalball  
Bertolt‐Brecht‐Schule Nürnberg, Golf WK II mixed 
 

���� JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA / 
JUGEND TRAINIERT FÜR PARALYMPICS: 
1. Bundessieger 
Chiemgau-Gymnasium Traunstein, Skilanglauf 
WK III Jungen 
Gertrud‐von‐le‐Fort‐Gymnasium Oberstdorf,  
Ski alpin WK IV mixed  

Die bayerischen Teilnehmer am  
JTFO-/JTFP-Bundesfinale (Frühjahr) 

 

 

Schulsportehrung am 16. April 2015 im 
Kaisersaal der Residenz München 
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Franziskus-von-Assisi-Schule Au am Inn,  
Skilanglauf JTFP 
Bertolt‐Brecht‐Schule Nürnberg, Badminton  
WK II mixed 
Lise‐Meitner‐Gymnasium Unterhaching,  
Gerätturnen WK IV Jungen 
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach, 
Handball WK II Jungen 
Walter‐Klingenbeck‐Realschule Taufkirchen,  
Fußball WK III Jungen 
Ohm-Gymnasium Erlangen, Triathlon mixed 
Bertolt‐Brecht‐Schule Nürnberg, Hockey WK III 
Jungen 
 
 1. Platz beim Rhein-Main-Donau-Schulcup 
Isar-Gymnasium München, Gerätturnen  
WK III/1 Jungen 
Mittelschule Gaimersheim, Gerätturnen  
WK III/2 Jungen 
Mittelschule Gochsheim, Gerätturnen  
WK III/2 Mädchen 
Clavius-Gymnasium Bamberg, Schwimmen  
WK II Jungen 
Isar-Gymnasium München, Schwimmen  
WK II Mädchen 
Montessori-Schule Bad Tölz, Schwimmen  
WK III/2 Mädchen 
 
 2. Platz DFB-Schulcup 
Bertolt‐Brecht‐Schule Nürnberg, Fußball  
WK IV Jungen 

 
 
 
 
  
 

  
Am 18. Juli 2015 lädt das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Bildung und Kultus, Wissenschaft 
und Kunst alle laufbegeisterten Lehrkräfte zum 7. 
Bayerischen Lehrermarathon an der Olympia-
Regattastrecke in Oberschleißheim ein. Der 
Lehrermarathon wird als Staffelmarathon ausge-
tragen, d.h. jeweils vier Lehrkräfte einer Schule 
absolvieren als Staffel-Team gemeinsam die Ma-
rathonstrecke von 4 x 10,2 km.  

Die Wertung erfolgt in vier verschiedenen Katego-
rien: reine Damen- und Herrenstaffeln sowie eine 
Mixed-Staffel (2 Damen und 2 Herren) und eine 
Offene Klasse (3 Frauen / 1 Mann; 3 Männer / 1 
Frau oder schulübergreifende Teams).  
 

Das Teilnehmerfeld war in den vergangenen Jah-
ren immer bunt gemischt – von Laufanfängern bis 
hin zu Profis. Im Vordergrund stehen allerdings 
weniger Laufbestzeiten, als vielmehr das Mitei-
nander im Schulteam und der Austausch mit Kol-
leginnen und Kollegen bei der Nudelparty am 
Vorabend bzw. am Rande der Veranstaltung. 
 

Startgebühren fallen nicht an! Meldeschluss ist 
am 19. Juni 2015. 

 
Die Anmeldung zum Lehrermarathon erfolgt erst-
mals online über ein eigens eingerichtetes Melde-
tool: www.sog-
events.de/lehrermarathon/anmeldung_lehrermarat
hon_2015.php 

 
Die komplette Ausschreibung ist unter 
www.laspo.de in der Rubrik Wettbewerbe >> 
Events >> Lehrermarathon zu finden. 

 
 
 

 

 
Der Sportabzeichen-Schulwettbewerb wird 
auch zukünftig wieder für die bayerischen 
Grundschulen und Schulen ab der 5. Jahr-
gangsstufe angeboten. Der Wettbewerb wird 
nicht mehr auf Landesebene durchgeführt, die 
besten Schulen Bayerns werden lediglich auf 
Bezirksebene ermittelt. 
 

Die wichtigsten Informationen zur neuen Aus-
schreibung im Schuljahr 2014/15: 
 

 Das Sportabzeichen wird weiterhin kosten-
los verliehen.    
 Die Schulen erhalten für ihre Schüler je eine 
Urkunde (kein Abzeichen).  
 Die Bezirke werden zukünftig ihre Sieger mit 
entsprechenden Sonderprämien ehren. 
 Die Schulen erhalten keine Sportabzeichen-
Prämien mehr. 
  
Für die Anmeldung der Schulen die Sportab-
zeichen-Plattform www.sportabzeichen-
bayern.de zur Verfügung. 
 

Informationen und Hilfestellungen gibt es bei 
der jeweiligen BLSV-Bezirksgeschäftsstelle 
www.blsv.de  unter  BLSV / Bezirksgeschäfts-
stellen. 
 

Bayerischer Lehrermarathon am  

18. Juli 2015 in Oberschleißheim 
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Sportabzeichen-Schulwettbewerb 

http://www.sog-events.de/lehrermarathon/anmeldung_lehrermarathon_2015.php
http://www.sog-events.de/lehrermarathon/anmeldung_lehrermarathon_2015.php
http://www.sog-events.de/lehrermarathon/anmeldung_lehrermarathon_2015.php
http://www.laspo.de/
http://www.sportabzeichen-bayern.de/
http://www.sportabzeichen-bayern.de/


 
 
 
Die Bundesjugendspiele präsentieren sich mit 
einem neuen Internetauftritt unter:  
 

www.bundesjugendspiele.de 
 

 „Mit der neuen Internetseite wollen wir noch 
mehr Schülerinnen und Schüler für eine Teil-
nahme an den Bundesjugendspielen gewin-
nen; wir wollen den Lehrerinnen und Lehrern 
die Durchführung erleichtern; und wir wollen 
neben dem traditionellen Wettkampf auch die 
Angebotsformen Wettbewerb und Mehrkampf 
an den Schulen stärker verbreiten“,  
sagte Bundesjugendministerin Manuela 
Schwesig zum Start der neuen Internetseite.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinsam mit den beiden weiteren Kurato-
riumsmitgliedern - der Präsidentin der Kul-
tusministerkonferenz, Brunhild Kurth, und 
dem Präsidenten des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes, Alfons Hörmann – zeigte 
sie sich überzeugt, dass die nutzerfreundli-
chen Innovationen eine große Hilfe bei der 
Planung, Veranstaltung und Auswertung der 
Bundesjugendspiele sind. 
 

So hilft der neue Handbuch-Assistent allen 
Suchenden, sich im komplexen Regelwerk 
zurechtzufinden. Das Online-Auswertungstool 
für die Ergebnisse von Wettkampf, Wettbe-
werb und Mehrkampf in den verschiedenen 
Altersklassen ist weiter optimiert worden und 
eine neu entwickelte App ermöglicht jetzt so-
gar, die Ergebnisse sofort am Austragungsort 
einzugeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

Sportart Datum Ort Bezirk 

Hockey 22.07.15 Nürnberg MFR 

Judo 12.05.15 München MCH 

Leichtathletik II – III/1 und IV/1 14.07.15 Ingolstadt OBB 

Leichtathletik III/2 und IV/2 15.07.15 Dingolfing NDB 

Rhythmische Sportgymnastik 21.04.15 Essenbach NDB 

Ringen 16.04.15 Weißenburg MFR 

Rudern 17.07.15 Oberschleißheim OBB 

Schwimmen II – III/2 23.04.15 Bayreuth OFR 

Schwimmen IV 22.04.15 Forchheim OFR 

Sportklettern 02.07.15 Würzburg UFR 

Tanz 28.04.15 Bayreuth OFR 

Tennis 22.07.15 Nürnberg MFR 

Triathlon 20.07.15 Nürnberg MFR 

Landesschulsportfest für Körperbehinderte 08./09.07.15 München MCH 

Landesschulsportfest für Hörgeschädigte 07./08.07.15 München MCH 

Landesschulsportfest für Blinde/Sehbehinderte 15./16.07.15 Mannheim BW 
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Bundesjugendspiele mit  
neuer Internetseite 

 

Landesfinaltermine ab April 2015 (in alphabetischer Reihenfolge): 

 

 

Lehrgangstipp: Rhythm is it – einfache Tanzkombinationen kreativ gestalten 

Zu Beginn des Schuljahres 2015/16 startet die Lehrerfortbildung der Bayerischen Landesstelle für den 

Schulsport mit einem neuen Tanzlehrgang. Das dreitägige Lehrgangskonzept spricht Lehrkräfte aller 

Schularten mit unterschiedlichen tänzerischen Vorkenntnissen an. Die Inhalte des Lehrgangs sind in Mo-

dule gegliedert. Dieses Bausteinprinzip ermöglicht es, tänzerische Grundelemente aus den Bereichen Hip 

Hop und Modern Dance zu verbinden und nach Interessen und individuellem Leistungsvermögen zu kom-

binieren. Neben der Förderung koordinativer und konditioneller Fähigkeiten steht die kreative Gestaltung 

gemeinsamer Choreographien im Vordergrund (ab Jahrgangsstufe 5). 

Die Lehrgänge finden vom 21.09. – 23.09.15 (89-903-01) und 30.11. – 02.12.15 (89-903-02) in der Sport-

schule Oberhaching statt. Die Bewerbung ist über FIBS möglich. 

 

http://www.bundesjugendspiele.de/


 
 
 
 

Lehrgangsnummer:  89-… 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Nr. Lehrgangstitel Ziel-Gr. Tage Zusatzkosten 

902 Handball – Spielformen für die 5. und 6. Klasse (10x)  Alle Schul-
arten 

1 
Keine Fahrtkosten 

903 
Rhythm is it –einfache Tanzkombinationen kreativ         
gestalten -  ab Jgst. 5  
21.09. – 23.09.15  und 30.11. - 02.12.15   in Oberhaching (2x) 

Alle Schul-
arten 

3    

904 Sichtung im Sportklettern – ab Jgst. 5  
24.10.15 in Bad Tölz 

Alle Schul-
arten  

1  

905 Weiterbildung im Sportklettern – ab Jgst. 5   
16.11. - 20.11.15 in Bad Tölz 

Alle Schul-
arten  

5 Zuzahlung 

906 Weiterbildung Schwimmen Phase II (5x)   VS/Fö 2,5  

907 Fit für den Sportunterricht  MS Phase II  (4x) VS/Fö 5 Zuzahlung 

908  Fit für die Sporterziehung GS Phase II  (9x)    VS/Fö 5 Zuzahlung 

909 Sicherheit im Schwimmen – Erwerb des Lehrschein R 
05. - 08.10.15  Regensburg 

Alle Schul-
arten 

4  

910  Weiterbildung Sport an der Berufsschule 
20.10. – 29.10.15 in Pocking 

BS 10 
Zuzahlung 

911 Badminton – Spielformen für Anfänger und Könner  
ab Jgst. 5  
28.09. – 30.09. und 02.- 04.12.15 in Oberhaching, 
15.12.–17.12.15 Beilngries  

Alle Schul-
arten  

3  

912 Inklusion im Sportunterricht                        
22.11. -27.11.15 in Bad Hindelang, BVS-Haus Unterjoch 

 Alle Schul-
arten 

5 Zuzahlung 

914 Motivierender Sportunterricht leicht gemacht – ab Jgst. 5 
11.11. -13.11.15 in Oberhaching, 13.10. -15.10.15  Stegaurach 

Alle Schul-
arten 

3  

915 Sichtung und Weiterbildung Radsport – ab Jgst. 5 
12.10. – 16.10.15 in Neukirchen b. Sulzbach- Rosenberg 

Alle Schul-
arten  

5 Zuzahlung 

916 Fortbildung Schneesport – Sicherheit im Schulskikurs 
13.12. -17.12.15 in Grainau 

GY, RS 4 Zuzahlung 

917 Sichtung und Weiterbildung Alpiner Skilauf oder Snow-
board  
917-01 1x Alpiner Skilauf Oberjoch 17.01. – 22.01.16 
917-02 1x Alpiner Skilauf Grainau   17.01 -22.01.16 
917-03 1x Alpiner Skilauf/Snowboard Oberjoch 24.01. – 29.01.16 
917-04 1x Alpiner Skilauf  Bayerisch Eisenstein 24.01. – 29.01.16 

Alle Schul-
arten 

1+5 
Zuzahlung 

919 Fachberaterinfo 7x  /Reg.      VS/Fö 1  

919
-08 

Schulung neuer Fachberater 
16.11. -19.11.15 in Oberhaching  

 VS/Fö 4  

 

Staatliche Lehrerfortbildung: Lehrgangsangebote im  2. Halbjahr 2015  
 

Detaillierte Infos zu den Lehrgängen gibt es auf www.laspo.de  
 

Bewerbungen für die Sportlehrgänge: Online in FIBS unter https://fibs.alp.dillingen.de/  
Ansprechpartner für Rückfragen: Sachgebietsleiter Martin Zangerl, OStR (Tel: 089/216345-34)  
Stellvertretende Sachgebietsleiterin Veronika Maurer, StRin, Dipl-Sportwiss. (Tel: 089/216345-31) 
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 Radsport in der Schule 
 

 Mountainbiken kann in der Schule sowohl im Basissport- 
unterricht als „Schnupperangebot“ (z.B. Ausdauer- und  
Gleichgewichtsschulung), im Differenzierten Sportunterricht  
oder im Rahmen des Sport-nach-1-Modells als Sportarbeits- 
gemeinschaft durchgeführt werden. Mittlerweile gibt es auf- 
grund des hohen Aufforderungscharakters dieser Sportart  
91 sogenannte „Bikepool-Schulen“. Diese haben eigens  
für den Unterricht in der Sportart Mountainbiken mit Hilfe  
von örtlichen Sponsoren und Zuschüssen der Bayerischen  
Fördergemeinschaft für Sport in Schule und Verein Mountainbikes angeschafft und freu-
en sich über den regen Zulauf begeisterter Schülerinnen und Schüler v.a. im Bereich der 
5. bis 10. Jahrgangsstufen. Dabei stehen nicht nur Ausfahrten im Gelände auf dem Pro-
gramm, sondern auch die Vermittlung von spezieller Fahrtechnik und Materialwartung. 
Auch in den P-Seminaren in der Oberstufe der Gymnasien hat das Mountainbiken mitt-
lerweile Einzug gehalten. An Förderschulen hat sich der Mountainbike-Unterricht als ein 
hervorragendes Mittel auf dem Feld der sozial-integrativen Arbeit bewährt.  
 

 Beim Einsatz von Mountainbikes in der Schule wird der durchführenden Lehrkraft ein 
sehr hohes Maß an Fachwissen abverlangt. Neben umweltverträglichem Verhalten und 
dem Hinführen zum lebenslangen Sporttreiben liegt das Hauptaugenmerk auf dem Be-
reich der Sicherheit. Um ihrer Sorgfaltspflicht gerecht zu werden, muss die Mountain-
biken unterrichtende Lehrkraft alle für den Sportunterricht geltenden Sicherheitsbe-
stimmungen beachten und umsetzen. Fahrlässiges oder gar grob fahrlässiges Agieren 
im Rahmen der Aufsichtspflicht der Lehrkraft ist dabei immer auszuschließen. Das Moun-
tainbike (auch das von zu Hause mitgebrachte, schülereigene Fahrrad) muss dabei als 
„Sportgerät“ betrachtet werden und wird dementsprechend vor jedem Einsatz nach be-
stimmten Kriterien auf Tauglichkeit von der Lehrkraft „durchgecheckt“. Fahren ohne Helm 
ist in der Schule grundsätzlich nicht erlaubt. Auch muss bei allen Ausfahrten im Gelände 
zu jeder Zeit die Rettungskette gewährleistet und durchführbar sein. Die Auswahl einer 
verkehrssicheren Übungsstrecke durch die Lehrkraft (in Absprache mit der Verkehrspoli-
zei und/oder der zuständigen Umweltbehörde) ist eine Voraussetzung für einen sicheren 
Unterricht.  
  

 Die Bayerische Landesstelle für den Schulsport führt in diesem Schuljahr erneut einen 
fünftägigen Sichtungs- und Weiterbildungslehrgang für Lehrkräfte mit Unterrichtsbe-
rechtigung Sport durch. Für einen Radsportunterricht mit Schülerinnen und Schülern oder 
einen weiteren „sportorientierten“ Einsatz von Mountainbikes in der Schule ( z.B. MTB-
Sommersportwochen etc.) ist ein Erwerb dieser Qualifikation (oder Trainer-C-Lizenz 
Radsport des BRV bzw. FÜL-MTB des DAV) obligatorisch.  
 

 Bei Fragen rund um „Radsport in der Schule“ oder Einrichtung eines „Bikepools“ helfen 
die Experten vom Radsportlehrteam gerne weiter.  
 

 Nähere Informationen zum Thema Radsport in der Schule / Kontakt zum Lehrteam / 

Radsportlehrgänge etc. erhalten Sie unter:   www.bikepoolbayern.de  

 

Gut informiert in den Sommer:  
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 Sportklettern im Schulsport 
 

 Hinsichtlich der  Sicherungstechni-

ken/-geräte haben sich das DAV-

Bundeslehrteam und das Lehrteam 

Sportklettern der LASPO darauf geei-

nigt, zusätzlich zur Sicherung mit HMS 

und Tube auch  die Verwendung von 

Halbautomaten zu schulen. Empfohlen 

werden  Click-Up, Smart und Mega-Jul, 

da sie nach dem Tube-Prinzip funktio-

nieren. Auch im Bereich der Schul-

sportwettkämpfe ist die Sicherung mit 

Halbautomaten zugelassen, sofern die 

Schülerinnen und Schüler den sicheren 

Umgang damit beherrschen. 

 

 Es wird erneut darauf hingewiesen, 

dass Lehrkräfte, die Sportklettern in 

der Schule unterrichten, über die ent-

sprechende Qualifikation verfügen 

müssen.  Lehrkräfte, die die Qualifika-

tion erworben haben, haben sich dar-

über hinaus im Rahmen der allgemei-

nen Fortbildungsverpflichtung in Ei-

genverantwortung regelmäßig fortzu-

bilden. Den Empfehlungen der KUVB 

bzgl. des Sportkletterns in der Schule 

ist unbedingt Folge zu leisten (siehe 

auch die Publikation „Klettern in Kin-

dertageseinrichtungen und in der 

Schule“ der DGUV im Online-Portal 

„Schulsport“ der KUVB!). 

 

 Für weitere Fragen stehen die Mitarbei-

ter der Bayerischen Landesstelle für 

den Schulsport, des KVB (Kletterfach-

verband Bayern des DAV) oder die 

Bezirksschulobleute für Sportklettern  

zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
                     
 
 
 
 

 
Veranstaltungshinweis 

 

Alpinsymposium 2015: Sportklettern 

und künstliche Kletteranlagen 

 

Das Bayerische Kuratorium für alpine Sicher-

heit veranstaltet unter Schirmherrschaft des 

Bayerischen Innenministers Joachim Herr-

mann im Kongresshaus in Berchtesgaden am 

Freitag, 24. April und Samstag, 25. April 2015 

das „Alpinsymposium 2015“ zum Thema 

„Sportklettern und künstliche Kletteranlagen“. 

Dabei werden viele Facetten des Sportklet-

terns beleuchtet, die für Lehrkräfte interessant 

sind.  

 

Das Alpinsymposium richtet sich am Freitag-

nachmittag ab 13.30 Uhr mit  

Vorträgen z.B. zum Klettern im Schulsport 

und zum Bau künstlicher Kletteranlagen an 

das  interessierte Fachpublikum und klingt am 

Freitagabend 20 Uhr bei freiem Eintritt mit 

einem Vortrag von Thomas Huber zum The-

ma “Motivation Erfolg” aus. 

 

Ebenfalls herzlich eingeladen ist die Öffent-

lichkeit am Samstag von 9 bis 14 Uhr bei frei-

em Eintritt zu weiteren Vorträgen: „Recht und 

Risiko“, „Unfallaufnahme in Sportkletterhal-

len“, „Therapeutisches Klettern“, uvm. Zum 

Thema „Therapeutisches Klettern“ findet am 

Samstag ab 14 Uhr im Bergsteigerhaus Ganz, 

DAV Berchtesgaden, ein Workshop statt. An 

beiden Veranstaltungstagen stellen im Rah-

men einer kleinen Messe namhafte Hersteller 

ihre Produkte zu Ausrüstung und Sicherheit 

im Bergsport aus. Zudem sind an beiden Ta-

gen drei mobile Kletteranlagen im Außenbe-

reich des Kongresshauses aufgebaut. 

 

Vgl. auch >> http://alpinesicherheit.bayern/ 
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Im Kontext der Ganztagsinitiative der Bayeri-

schen Staatsregierung hat der  Bayerische 

Landtag im Haushaltsjahr 2015 zusätzliche 

Mittel für das Sport-nach-1-Modell bereitge-

stellt. Mit diesen zusätzlich zur Verfügung 

stehenden Mitteln kann 180 Neugründungen 

von Sportarbeitsgemeinschaften des Schul-

jahres 2015/16 eine Anschubfinanzierung für 

die Gerätebeschaffung gewährt werden. Die 

Förderung beträgt 50% der zuwendungsfähi-

gen Kosten und ist auf maximal 500.- Euro 

begrenzt. Damit soll der Einstieg in das Sport-

nach-1-Modell z.B. auch im Rahmen von of-

fenen Ganztagsangeboten erleichtert werden. 

Der Vollzug erfolgt über die Bayerische Lan-

desstelle für den Schulsport. 

 

Antragsverfahren und Voraussetzungen: 

Anträge auf Gerätebezuschussung sind durch 

die Vereine (Vorstand des Hauptvereins) ana-

log zur Antragstellung des SAG-Neuvertrags 

mit entsprechendem Online-Formular unter 

www.sportnach1.de an die Bayerische Lan-

desstelle für den Schulsport zu richten. Auf 

einen Zuschuss besteht kein Rechtsanspruch.  

 

Folgendes ist zu beachten: 

 

1. Ein Zuschuss für Sportgeräte wird nur 

Vereinen gewährt, die eine längerfristi-

ge Kooperation mit der Schule anstre-

ben. Kommt die SAG im Schuljahr 

2015/16 nicht zustande, muss der Zu-

schuss zurückerstattet werden. 

 

 

 

 

2. Die Geräte sollen sowohl im Schulsport 

als auch im Vereinssport genutzt wer-

den können. 

3. Die Unterbringungsmöglichkeit der be-

antragten Geräte in den vorhandenen 

Räumlichkeiten ist nachzuweisen. 

4. Die Einhaltung der Vergaberichtlinien 

obliegt dem antragsstellenden Verein. 

5. Als Nachweis der Gerätebeschaffung 

ist die Rechnung in Kopie unverzüglich 

bei der Landesstelle vorzulegen. 

6. Der Bewilligungsbescheid ist abzuwar-

ten. Eine Beschaffung vor Antragstel-

lung schließt eine Bezuschussung aus. 

Als Beschaffung gilt bereits die Unter-

schrift auf dem Kaufvertrag. 

 

Weitere Förderung von SAG-Neugründungen 

durch die Fördergemeinschaft: 

 

Von der Bayerischen Fördergemeinschaft für 

Sport in Schule und Verein werden im Schul-

jahr 2015/16 in Kooperation mit den beteilig-

ten Fachverbänden (Bayerischer Handball-

Verband, Bayerischer Tischtennis-Verband 

und Bayerischer Volleyball-Verband) und dem 

Bayerischen Sparkassenverband auch wieder 

Sonderaktionen für neu 

gegründete Sportar-

beitsgemeinschaften in 

den Sportarten Badmin-

ton, Handball, Tisch-

tennis und Volleyball 

finanziert. 
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Gerätebezuschussung für SAG-Neugründungen 

 
 

http://www.sportnach1.de/


Schulabschluss und dann?  

Freiwilligendienste im Sport 
 
Die Freiwilligendienste im Sport (FSJ, BFD, 

ÖBFD) vermitteln – als Bildungs- und Orien-

tierungsjahr – Schulabgängern Einblicke in 

die Arbeitsfelder Sport und Pädagogik. Zu-

dem bieten sie die Möglichkeit, soziale, sport-

fachliche und persönliche Kompetenzen so-

wie eine Übungsleiterlizenz zu erwerben. 

Lehrkräfte, die ihren Schülerinnen und Schü-

lern die Freiwilligendienste vorstellen wollen, 

können Informationsmaterial anfordern oder 

eine Vertreterin des BLSV an die Schule ein-

laden.  

Ansprechpartner und weitere Infos: 
  
Bayerische Sportjugend im BLSV: 
eva.parzeller@blsv.de   
 

 Freiwilligendienste im Sport in Bayern 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir danken den Partnern des Schulsports 

in Bayern für die Unterstützung: 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

IMPRESSUM 
 

Herausgeber  
Bayerische Landesstelle für den Schulsport,  
Widenmayerstr. 46a,  
80538 München 
 
Redaktion:  
Erika Schwitulla  (verantwortlich),  
Alexandra Dreher, Birgit Klawitter 
 

Bildnachweis:   
alle Fotos ohne Namen: © Laspo 
Mountainbike-Foto (S.8): M. Kreil 
 

Das Info-Journal SCHULSPORT AKTUELL er-
scheint vierteljährlich. Die darin enthaltenen Berichte 
und Nachrichten dienen ausschließlich der Informa-
tion. Die Bayerische Landesstelle für den Schulsport 
übernimmt keine Gewährleistung und keine Haftung 
für die in den Texten enthaltenen Informationen. Die 
Inhalte geben lediglich den Kenntnisstand der Baye-
rischen Landesstelle für den Schulsport zum Zeit-
punkt der Veröffentlichung von SCHULSPORT 
AKTUELL wieder. 
 

Erscheinungsdatum:   
16.04.2015 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 
30.06.2015 
 

 
 

www.freiwilligendienste.bsj.org 
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